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aAls
et wepland

@vcp SSolacbobene Serr,
$ery

Sarl von Biestan,

~ §Ruff @ie@fqu/ Sochiau und Frinkdorffac.
~ SBerY,
et ﬁ%ﬁmglwpm SSEijeas

in Pretfien

@ehamtw und Diesicrings Dach
im §Becpogtbum §Ragdeburg,
Am 17, Ok, D8 1721, Fahres
Do rubmltd)ﬁ geflibrtes Lcben duvch
einen feeligen Eod geendiget,

Wolten dabey ibre gehorfamfte und leste Pfliche
: mtt %t’acugung eines fd;merl;lld)m Beyleides

+ ' abfthttert

@nnm Henannte,

MAGDED UK G,

Seoruct bey Shrifoph Salfelds/ Konigl, Preug, e,
Buchdr. medael, Witewe,




3 SRopee unter Lng jingft ?%fgebt»rt 3
eoeny
Ghlof meine Steebe, PFiche did leste |
SR € Wort mit cin:
A SRgt* Ung det Himenel dody / Ebne’e
L : Co o nidbE [angee feyy
9tuc nody die fieben Fahr den FBheuven Biegfan
' geben!
Dic ficken {ind dabin/ift denn imiein Wun{ch exhre?
Sev Fole Sicstau fdeidt augunfeee Biter Ovden:
Whas denn? twag hat dein Schlug/ n{)imnll)el/?mic ([ ‘
: foeljet?
Dig/ daf aus fichen Fahe find ficben Konden rworden, \
&8toen der vag Finfree liedt/du teener Sonecdt dev Srden
Lidht/ vag dev Jache nue Dient/ duFeindyon Tagund

01
Dee Weehfel foalyres Bild/ dee FalfchBeit Angefichts
Und foarum muf mein Wunfdy nac dic evfiillet ferden?
GinHann voll Kedligteit/ dev Licht und lauter fwat /
Wie foll ich Den mit dic/ o Hlaffer Sond/vevgleichen?
Dod icee nicht/ mein Riet/ es Oleidt untadetbar
D/ was der Himmel fhlieht/ nue daf toivs fhiver et

ceichen,
Lidht/



Qiche / oeldhes feinew Strahi dec duniclen Nadhe sufendets
Lidht/ dag dev Seden dient, dody an dem Himmet Hingt/
Licht/ toeldhes atles Liche fel6ft von dec Sonw empfange/

Licht, das suc Sonnen fidy alédenn any mpiften wendet/
QWann e der Seden su voll dundler Sehatten iff/

DuDlat/ auf weldyem wiv dasRedt dev Wehfe tefen
Was dumit deinem Slang dee Sonw und Seden bifty

Das ift aud) Fiestau BOxt/ dagift & Ling gefvefen,

v, Foler Sicscau, foy mein Gleichnis niche su
; 0icder/
Daungein Weemutha I eand o febe befiliche gemadyts
So {htieflet unfee Sdmeck) bey fo becrabeer Rachtr
@inNRadyt-Bid/ einen Trawm/ inunfeeKlage:Lieder.
Wic fitsen gand vertvicet / und unfec Auge neBt 1
30 uafeent tieffen Gram das T udh von Seince Eerden/
Die Wunde febyen Wic/ dieLlas iGund veclelt: -~
Dody foee foird uncee Lng/ toie (iefl fic gehe/ begeeiffen?

®ig tine tedftet LIng/ da vis/ was Ling BeftlicBet/
®as toohlgeceoffie iel von Seinem Leiden ifi/
Und dag/ wodued Fu LUng o @Eauél be[t. ﬁ%cﬁmm
en Bift/
it den fo langen Schimer® auf etoig abgefiviee.
einWehet DeineRadht/DeinSRond:Jal: iff vovbery
Das grofle Sonnen-Jahe haft Du nun angefangen,
Sn welhem Tag und Fabe (welc) Wundee!) cinerleyy/
Weil feit derm epften T ag Todd Feine Nadyt vergangen.

" Bobann penvid) Face,
é@%@iw §oodfectigfter, inOpfec nidyt mig:

fallen)
Dag tin gecteuer Knedht auf Deine Baave legt/
@8 feget an denTag/ ob ol it fhwaden Lalfen/
DiePAlicht/ die ¢t vov Sich and) ey dev Leidhe tm%rl.‘
i




Wo forviel T aufend fidymie foldhen Opfects tragen
Llnd fvo von Deinerm Ruhm fo viele Seugen feyny
Die alle fenydecTring/ wag S getoefen/ fagen/
Davfrelt’ ich Gitkig mich nicht mit dewt Seseen ein.
St enn vee $Rund ecblage/ dev/ toenm et fich evgofiein/
Qin aufgefdoolCnecBady von theuven Speidyen toar?
Die Lippenn; die von nidyes als Weigheit doerflofens-
S Wie Tegen fie niches meby.aus ipeee Folledar? |
S 1affeft Deinen Stubl/ den DieBededngten Eenneny
Dic Duffen rew und Fecht ich ganbIid sugesochie
Lind dicibn andees niche als ihre &Keike nenneny
- Davanfie/ fidy sumTeoft/ ihe HevBeleid gelehnt.
Dieatee/ wetdye Fich in Fhrem Nath nmaedens ‘
Dic faben felbften Iich a5 Fhven Watee any |
Lind toelche id) fo nab1 alsiic, geydret haden
Die toiffen/ wolin Wit und Weifbeit veidhen fan:
Dag Bt um Deinen Tod fo viele Geoffe trancen,
~Dag tmag vorDeitien Aeand und JLdel rirhmiich feyn,
Dod) daf dec Pobet wweint/ dag Avme Sich bedauren,
Bou was vor Bugend {ihlenst dis nicde ein Oends |
_ mableing -
Dig Dendimalyl bleibet ftelyn/ o8 ift ein FKaht dev Shiey \
Sin$rabl auf foeldyes man niche ohne Welhymuth fiches \
GinSRahl, von veinee Teeu/ ein Kabl von fpater Lehres \
Cin Saht/ by demeinRubhmy dee ma)i !}erivelcfet,
lyt

Wit eheen 8Feeliafier, Dein theuees FWugidenden
Daé S dev Rachivelt nun auf efoig anpecteant;
Was abec follen toiv Hiv an ein Dendmab( fiencien
Oas. Diin BWerdienft vor lich den thetne?n leich
erbant?

Scinvic) SBOriffoph Feffner,
;e iy
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e weyland

d)letCttd)m',' » | %D@ %Dlﬂgﬂivwm @W/
: , $hery

Carl von @wﬁaw ‘

@uﬁ SSiestan, Fodau und Fruddorf .

&b Bery,
@cmer %mgltd)m SSEajeftat

L imedrenfien

- Beeimeer wnd Degicenos Do
im §Hecaoatbum §Ragoeburg, -
Am 177, O, Ded 1721, Fahres

 Dewo ihmlichE gefibrees echen duveh
o einen feeligen @5od geendiget,

. SBolten dabey ihre gehorfamfie und leste PHiche
A mtt %e;cugung emes fd}merljud)m Beyleides
LT abftheeens 1

@nnm %enannte

MAGOEBURG,

@copuctt bey Shrifioph Salfelds; Konig), Peeug, Reg,
Buchdv. nacpael, Wittwe, :

Farbkarte #13
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	Als Der weyland Hoch-Wohlgebohrne Herr, Herr Carl von Dieskau, Auff Dieskau, Lochau und Bruckdorff [et.]c. Erb-Herr, Seiner Königlichen Majestät in Preussen Geheimter und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg, Am 17. Oct. des 1721. Jahres Dero rühmlichst geführtes Leben durch einen seeligen Tod geendiget, Wolten dabey ihre gehorsamste und letzte Pflicht mit Bezeugung eines schmertzlichen Beyleides abstatten Jnnen Benannte
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